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Sechs Themen, mit denen sich die Teilnehmer*innen der Spielmobiltagung 2026 
auseinandergesetzt haben. Die Ergebnisse fließen in die weitere Arbeit der LAG Spielmobile ein.
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1 Inklusion
Was machen Spielmobile zum Thema Inklusion? Moderation Jan Heidtmann, LAG Spielmobile

Schwierigkeiten beim Spielmobil
– es gibt viele verschiedene Bedürfnisse. Dadurch ist es schwer, allen gerecht zu werden
– die meisten Spielbusse sind nicht barrierefrei

Möglichkeiten im Team
– Inklusion müssen wir auch im Team leben
– Fortbildungen anbieten wie z.B. Leichte Sprache
– gut vorbereitet sein, Inklusion immer mitdenken

Möglichkeiten der Außenwirkung
– Vernetzung mit anderen Institutionen
– gemeinsame Aktionen mit Einrichtungen der Behindertenhilfe / Schulen
– in der Außenwirkung signalisieren, dass Inklusion gewünscht ist (Plakate mit Infos)

Konkrete Angebote
– Regeln mit betroffenen Kindern besprechen. Wünsche der Kinder erfahren
– Betreuer*innen, Eltern ansprechen und einbinden. Dabei ehrlich sein
– Sensible Aufklärung bei Problemen oder Ablehnung
– Aufklärung mit Angeboten wie Blinden- oder Rolliparcours
– Anregungsreiches, vielfältiges Material / Spielgeräte vorhalten
– Schwellen abbauen
– einfache Sprache wählen, nonverbale Kommunikation entwickeln
– Teilweise Einzelbetreuung anbieten

2 Umgang mit geflüchteten Kindern



Wie können Spielmobile geflüchtete Kinder unterstützen? Moderation Alexander Luttmann, 
Kreis-Kultur-Kiosk

Probleme
– Wohnunterkünfte sind strukturell Kindeswohlgefährdend
– sprachliche Probleme, schwierige Kommunikation (insbesondere mit Eltern)
– Zitat: „Noch viele offene Aufgaben zwischen uns und den Eltern“

Möglichkeiten in der Außenwirkung
– Eine Willkommenskultur leben
– Eine klare Haltung haben und diese authentisch leben
– Offenheit signalisieren und frei von Zugangsbarrieren sein

Konkrete pädagogische Möglichkeiten
– Bildanleitungen wie z.B. für`s Basteln
– Offenes Basteln ohne „Ziel“
– Sportangebote (Volleyball, Fußball, Basketball) anbieten
– Nonverbale Bewegungsspiele (Ticken, Verstecken, Seilspringen) anbieten. Spiele mit 

wenig Regeln anleiten
– Spiele mit Musik fördern / Tanzen
– Spiele (und Tänze) aus der „Heimat“ zeigen lassen und spielen
– Wenn Vertrauen zu den Eltern da ist, niedrigschwellige Elternangebote entwickeln

3 Was machen Spielmobile im Winter?
Beispiele, Erfahrungen, Sammlung von Möglichkeiten. Moderation Henny Glantz, MOBILE 
Spielaktion

Strukturell
– Pause vom Spielmobil, Springer in anderen Einrichtungen wie Haus der Jugend
– Spielgeräte bauen und / oder reparieren
– Vorbereitung und Planung auf die Saison, Ausarbeitung von Projekten
– Kooperationen mit Grundschulen (Projekte in Schulen), Stadtteilsozialarbeit 
– eigene oder andere Räumlichkeiten nutzen wie im Haus der Jugend oder in Unterkünften 

Gruppenräume

Hilfsmittel
– Spielmobil mit Aufbau und Heizung
– akkubetriebene Baustrahler wenn es dunkel wird
– Pavillons zum Unterstellen

Inhalte
– Ausflüge wie Schlittschuh laufen, Schwimmen gehen, Kultur (Weihnachtsmärchen)
– bei Schnee rodeln gehen, Iglu bauen, Schneeballschlacht
– wärmendes wie Lagerfeuer, Punsch, Suppe machen
– Bewegungsspiele spielen
– Spiele mit Licht und Dunkelheit (Taschenlampe, Schatzsuche im dunkeln)



4 Ideen für die Spielmobiltagung 2027
Workshops, Rahmenprogramm – Vorschläge und Ideen. Moderation Alica Levenhagen, 
SpielTiger e.V.

Rahmenprogramm
– Offene Angebote, Workshops
– Gemeinsames Kochen oder Picknick
– Lagerfeuer
– Party mit DJ, Karaoke, Spielcasino
– Spielmobilkarawane
– Spielfest am Sonntag

Workshops
– Spielmobil und Offene Kinder- und Jugendarbeit
– Öffentlichkeitsarbeit
– Erreichbarkeit der Zielgruppe
– Digitale Illustration
– Kreatives Schreiben
– Storytelling (Geschichten vortragen)
– Achtsamkeit (Kinderyoga, Fantasiereisen, …)
– Pädagogische Inhalte (Awareness-Themen, GfK, Sprache), Methodische Übungen und 

Spiele aus der Traumapädagogik
– Spiele ohne viel, Spiele ohne Worte

5 Gemeinsame Aktionen
Weltspieltag, Weltkindertag – welche Aktionen können wir vernetzen? Was können Spielmobile 
gemeinsam leisten? Moderation Oliver Behlke, Spielmobil Fidibus

Warum gemeinsame Aktionen?
– um auf die derzeitige Situation wie Kürzungen, Fachkräftemangel usw. hinzuweisen
– Öffentlichkeitsarbeit an einem besonderen Ort wie dem Landtag in Kiel

Welche Inhalte?
– Kostümfest wie Piraten
– Ferienfreizeit über mehrere Tage
– Kinderrechte zum Weltkindertag thematisieren

Bedenken / Probleme
– wenig Personal
– welche Spielmobile können / dürfen das noch?
– für einige nur in den Ferien möglich
– hohe Kosten

Hinweis
Die LAG Spielmobile kann finanziell unterstützen beziehungsweise Mittel einwerben.



6 Umgang mit Kürzungen
Was können wir bei Kürzungen in der Spielmobilarbeit machen? Moderation Max Groß, 
Spielmobil Wespi
In vielen Kommunen gibt es aktuell eine Haushaltssperre. Trotz steigender Kosten wie etwa 
beim Sprit für die Spielmobile soll gespart werden.

Welche Auswirkungen haben Kürzungen?
– weniger Angebote für die Kinder, zum Beispiel keine „teuren“ Ausflüge mehr
– die Qualität und die Dauer der Angebote werden reduziert – dadurch verlieren die 

Spielmobile aber an Attraktivität
– es trifft in erster Linie Kinder, die sozial benachteiligt sind - oft Kinder, die sich Angebote

wie Sportvereine nicht leisten können
– Mitarbeiter*innen wird gekündigt, beziehungsweise sie orientieren sich um
– erfolgreiche Kooperationen müssen eingestellt werden
– Unsicherheit in der langfristigen Planung
– Unsicherheit bei den Mitarbeiter*innen

Wie kompensieren Spielmobile Kürzungen?
– verstärkte ehrenamtliche Arbeit
– Spielfeste mit Unterstützung von Eltern
– weniger Betreuung, weniger Personal
– günstige Alternativen wie Angebote ohne Fahrzeug
– freie Träger können den Geschäftsbetrieb ausweiten und Einnahmen mit Spielfesten 

erzielen, die in den ideellen Bereich fließen
– privates Sponsoring

Mögliche Strategien
– Spenden akquirieren
– regional und überregional Netzwerken
– Öffentlichkeitsarbeit
– öffentlichkeitswirksame Flyer
– die Bedeutung der Spielmobilarbeit darstellen
– Petitionen
– Demonstrationen
– Eltern einbeziehen
– fachpolitische Sichtbarkeit stärken (Jugendhilfeausschuss)
– Aktionstage nutzen, um auf die Situation aufmerksam zu machen

Mögliche Aktionstage
Weltspieltag 11.06.2026
Weltkindertag 20.09.2026
Tag der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 25.09.2026


